
Gemeindenetzwerk 
Bürgerschaftliches Engagement ...

... ist die Vernetzungsplattform für Städte und 
Gemeinden in Baden-Württemberg zu den 

Themen 

• Bürgerengagement und Bürgerbeteiligung
• Integration
• Quartier

Herzlich Willkommen



216 Mitglieder
(Sommer 2021) 

Mitgliedschaft ist kostenfrei

https://www.gemeindenetzwerk-be.de

Das Fachberatungsteam bietet 

• Impulse, Anregung und Unterstützung

• begleitet örtliche Entwicklungsprozesse, 
• berät zu aktuellen Fördermöglichkeiten, 

• vernetzt Gemeinden untereinander und 
• erarbeitet zusammen mit den Akteurinnen und 

Akteuren in den Mitgliedsgemeinden passgenaue 
Entwicklungskonzepte



Was wollen wir heute erreichen?

• Sie erhalten einen Einstieg in das Thema Mitwirkung 
und Bürgerschaftliches Engagement sowie  
Einblick in aktuelle Einflüsse

• Sie erhalten einen Überblick über Faktoren für 
gelingende Mitwirkung, Chancen und Risiken

• Sie tauschen sich über Ihre Erfahrungen aus 



Motivation für Engagement ist der Wunsch nach 
Mitwirkung und Interessenvertretung

Engagement in jeglicher Form ist 

freiwillig   unentgeltlich

zum Wohle aller

gemeinschaftlich + kooperativ

Nicht auf materiellen gewinn ausgerichtet

Quelle: Enquete-Kommission Zukunft des Bürgerschaftlichen Engagements



Veröffentlichung 2014            
E:\Gde_Netzwerk\Bausteine\1_Einfuehrung_Mitwirkung\Material\EngagementstrategieBW_01.pdf

Bürgerengagement / 
Bürgerschaftliches Engagment im Wandel



Empfehlungen für 
die Zukunft

Interkulturelle Öffnung + 
Diversity Management 
vorantreiben 

Brückenpersonen bzw. 
Übersetzer für Engagement 
und CSR-Aktivitäten fördern

Inklusives und barriere-
freies Engagement und 
Partizipation ermöglichen

Partizipationsförderung 
in Demografieplanung 
integrieren 

Würdigung des 
Engagements + Betonung 
der Vielfalt Jugendliches 

Engagement + Jugend-
beteiligung stärken



Herausforderungen 
für die Zukunft

Demografischer Wandel 
Gesellschaft altert

Hierarchisierungen noch 
geschlechtsspezifisch

Zugang für sozial 
Benachteiligte teilw. 
schwierig

Etablierte Engagement-
formen unattraktiv           
– lange Bindung

Knappe Kassen 
erschweren 
Neuausrichtung

Erschwerte Vereinbarkeit  
Engagement mit Familie, 
Freizeit, Erwerbsarbeit 

Engagement als 
kostenloser Ersatz für 
Dienstleistungen

Streben nach Selbstverwirklichung und 
genaue Vorstellungen eines ideelen Lebens



https://quartierdigital.hs-furtwangen.de/digitalisierung-und-sozialraum/



Auszugsweise: 

In der Gemeinwesenarbeit ist von großer Bedeutung:

• digitale Angebote möglichst inklusiv zu gestalten

• auch sozial benachteiligte Zielgruppen in den Blick zu nehmen und

• zur Nutzung digitaler Angebote zu befähigen. 

Unterstützung z.B. bei:

• der Aktivierung von bürgerschaftlichem Engagement in konkreten Handlungsfeldern

• Werkzeuge zum Netzwerkmanagement oder zur digitalen Partizipation im 

Quartiersmanagement und der Quartiersentwicklung selbst 

Bürgerinnen und Bürger sollen 

* digitale Technologien zum eigenen und zum Gemeinwohl kompetent nutzen können und 

* Vor-/Nachteile und Auswirkung der Nutzung einschätzen können. 

Hochschule Furtwangen, Prof. Christophe Kunze

Abschlusspublikation: Digitalisierung in der Quartiersentwicklung 



Bürgerengagement / 
Bürgerschaftliches Engagment im Wandel
Strukturen des Engagements auf kommunaler Ebene 
entwickeln sich:

Daneben etabliert die traditionell gewachsene 
Vereinslandschaft. 



Bürgerengagement / 
Bürgerschaftliches Engagment im Wandel

Vereine, Gruppen und Initiativen ermitteln Ihre  Stakeholder

Kontakte und Beziehungen zu anderen 
Vereinen, die Kommune,

bestimmte Unternehmen, Sponsoren, 
Dachverband, Stadtteilbewohner, Eltern, 

Jugendliche etc.

Analyse der Verbindungen

 Stark positiv - leicht positiv
 Unterstützend - bis gleichgültig 
 mit leichter Sympathie oder vielleicht Konkurrenz

Sind Beziehungen für uns optimal? Wo ist Aktivität erforderlich? 



Bürgerengagement / 
Bürgerschaftliches Engagment im Wandel

Good Governance         wörtlich in etwa:  gute Leitung

Ursprung: 
National Council for Voluntary Organizations (NCVO) 
„A Code for the Voluntary and Community Sector“
In England weit verbreitet, von vielen Fachleuten diskutiert und immer wieder 
aktualisierter Leitfaden. 

Spezielle Fassung für kleine Vereine und Organisationen unter:
(www.governancecode.org)

Oft ein Leitfaden oder Regelwerk als Unterstützung und 
Hilfestellung zur Erfüllung von Aufgaben



Menschen mit gleichen Zielen 
ansprechen, motivieren und begeistern

Jung + alt           Zugezogene 

Zurückgekehrte

Wie? 

• Internet / Social Media
• Zeitung
• Flyer
• Schulen / Kitas
• Direkt ansprechen

Kooperationen 
suchen, bilden + 

eingehen



Wie kann das aussehen?

Offene, transparente Unterstützung der Vorstandsarbeit 
und Unterstützung bei der Bildung von Kooperationen und 
Synergien – Möglich könnte sein:

Der Bürgermeister lädt die örtlichen Vereinsvorstände alle        
zwei Monate zu einem Frühschoppen.
Jede Veranstaltung befasst sich mit einem inhaltlichen             
Thema, zu dem Fachleute eingeladen werden.
Bietet auch Raum für informellen Austausch.
Themen waren u.a.: Vereinsrecht, Öffentlichkeitsarbeit,            

Migration und Verein, Supervision und Krisenmanagement.



Digitalisierung im Ehrenamt / Bürgerschaftliches Engagement

Durch die Möglichkeit ein ehemaliges Restaurant mit großem Biergartenareal zu nutzen, 

wird bürgerschaftlichem Engagement, sehr niederschwellig, Raum geboten. 

Schon vor der Pandemie haben wir auf ein digitales Tool gesetzt um uns zu organisieren 

und um uns zu vernetzen.

Die Mitmachzentrale verbindet Menschen, Dinge und Ideen. 

Ziel ist es, alle GerlingerInnen und Gerlinger am sozialen Leben in Gerlingen teilhaben 

zu lassen. 

Jede und Jeder der eine Idee hat, wie er sich in Gerlingen wohler fühlt oder Gerlingen 

weiterbringt ist eingeladen sich einzubringen und das ohne z.B. der Verpflichtung einer 

Mitgliedschaft in einem Verein.

https://die-mitmachzentrale.info/



Digitalisierung auf kommunaler Ebene / Bürgerschaftliches Engagement

https://localgenie.de/



www.csr-bw.de

Bürgerengagement / 
Bürgerschaftliches Engagment im Wandel



Netzwerke auch für Förderprogramme (Auszug)



Die Herausforderungen und Empfehlungen              
sind formuliert, jetzt sind Sie dran !

Wir schauen auf Schorndorf  

Herzlichen Dank und 

viel Erfolg für Ihre Arbeit



Anja Feyhl

In der Gartenstadt 15 

71711 Steinheim/Murr 

T. 0175 407 39 14 

anja.feyhl@web.de

KONTAKT



KONTAKT

Fachberatung Gemeindenetzwerk

Janine Bliestle

Institut für angewandte Sozialwissenschaften

c/o DHBW, Fakultät Sozialwesen

Rotebühlstraße 131

70197 Stuttgart

T. 0761 4775044

janine.bliestle@sozialwissenschaften-stuttgart.de

www.gemeindenetzwerk-be.de


